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Alice hatte es satt, neben ihrer Schwester am Ufer zu sitzen, als
plötzlich ein weißes Kaninchen mit rosa Augen an ihr vorbeilief,
eine Uhr aus seiner Westentasche nahm und dann schnell
weiterlief. Plötzlich fiel Alice in einen sehr tiefen Brunnen, und
nach einiger Zeit war der Sturz vorbei.
Vor ihr lag ein weiterer langer Gang, den das weiße Kaninchen
eilig hinunterlief. Überall in der Halle gab es Türen, aber sie
waren alle verschlossen. Plötzlich stieß sie auf einen kleinen
dreibeinigen Glastisch, auf dem ein winziger goldener Schlüssel
lag, und sie fand eine kleine Tür: Alice öffnete sie mit dem kleinen
goldenen Schlüssel und konnte sehen, dass sie in einen Gang mit
dem schönsten Garten führte, den man je gesehen hat. Aber sie
war zu groß; also ging sie zurück zum Tisch und fand eine kleine
Flasche mit der Aufschrift „DRINK ME„, sie trank sie und
verwandelte sich in die richtige Größe, um durch die kleine Tür zu
gehen. Als sie dort ankam, stellte sie fest, dass sie den kleinen
goldenen Schlüssel vergessen hatte, den sie nicht erreichen
konnte, und als sie keine Lust mehr hatte, es zu versuchen, setzte
sie sich hin und weinte. Bald darauf entdeckte sie unter dem Tisch
eine kleine Glasschachtel mit einem sehr kleinen Kuchen mit der
Aufschrift „EAT ME„. Und das tat sie auch.

Kapitel 1

DURCH DAS KANINCHENLOCH

Notiere dir die wichtigsten Informationen aus 
dem Text.

Als Notizen eignen sich besonders gut:
Gedankenkarten
Tabellen
Zeichnungen, etc.

Das ist der erste Teil der Geschichte.
Lies es und dann… Erstelle es neu!
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